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Open Food Hackdays: «Du bist, was du isst»

Zürich: Eine App, welche Konsumenten
beim Einkaufen hilft oder den Inhalt
eines Biers auf Molekularstufe analy-
siert: Dies sind zwei der Projekte, die
am Wochenende an der Zürcher Hoch-
schule der Künste und an der Eidg.
Technischen Hochschule (EPFL) in
Lausanne an den «Open Food Hack-
days» erarbeitet wurden. Nach Anga-
ben der Organisatoren nahmen insge-
samt 200 Personen an der ersten Aus-
gabe der Veranstaltung teil. «Big- Data »-
Spezialisten, Lebensmittelexperten, Pro-
grammierer, Landwirte, Köche, App-

Entwickler, Studenten und Unterneh-
mer dachten sich dabei Projekte aus,
die Technologie und Ernährung ver-
binden.

Die Idee ist, mit Hilfe der kürzlich
zur Verfügung gestellten EPFL-Daten-
bank openfood.ch neue Apps zu entwi-
ckeln, welche die Konsumenten dabei
unterstützen sollen, gesunde Produkte
zu kaufen. Die Datenbank beinhaltet
Tausende Lebensmittel, die in der
Schweiz verkauft werden.

Die App «Food and me» zum Bei-
spiel hilft Allergikern oder Personen

auf Diät, die passenden Produkte aus-
zuwählen. «Open Farm» zeigt die loka-
len Produzenten in der Umgebung auf
einer Karte auf, wie es von Seiten der
Organisatoren weiter heisst. Rund 20
Projekte wurden demnach ausgearbei-
tet. Die besten werden von der Stiftung
Opendata.ch finanziell unterstützt. In-
teressierte können die prämierten Pro-
jekte auf opendata.ch abrufen.

Die «Open Food Hackdays» sollen in
den kommenden drei Jahren zweimal
jährlich stattfinden.
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